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Bis nach Bollywood bei der Sitzung des
Gesangvereins Harmonie Wicker

Von Helene Braun

WICKER - Vom Weindorf bis nach Bollywood reichte das Spektrum des MGV 1863
Harmonie Wicker bei seinem Kappenabend in der Goldbornhalle. Der Gesangverein ist mit
500 Mitgliedern nicht nur der größte im Sängerbund Main-Taunus, er macht auch
mitreißende Fastnacht. Tolle Balletts, launige Vorträge und natürlich Gesang und Wickerer
Mutterwitz waren die Kennzeichen.

Das Männerballett der Harmonie zeigt beim Kappenabend des Gesangverein in der
Goldbornhalle eine Bollywood­Tanzshow. Foto: Helene Braun
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Gut fünf Stunden stehen die Akteure auf der Bühne

Wie es sich für einen Gesangverein gehört, gab der junge Chor CantAnima vorab ein
Ständchen und bekannte: „Wir sind Wick’rer“ nach der Melodie von Oliver Mager. Mit
künstlichem Bühnennebel und ausgefeilter Lichttechnik, die die närrische Rostra in
sämtliche Farben des Spektrums hüllte, ging es mit dreimaligem „Wicker helau“ und einigen
„Hall die Gail“ für die Flörsheimer mit Tempo in die gut fünfstündige Sitzung.

Dabei trat das Moderatorenpaar Frank Haindl und Tanja Duchmann in immer anderer, zur
nächsten Nummer passenden Verkleidung auf und stimmte mit lustigen Zwischenspielen auf
das Kommende ein. Und wenn Robert Mehler als Hauskapelle „Eieiei, die Gaaß is weg“
sang, kam das genauso gut an wie die Nummern mitten auf der Bühne. Alle Ballette und die
Gesangsnummern kamen von vereinseigenen Akteuren.

Als Meenzer Bub mit Wickerer Schell’ berichtete Ausscheller Frank Haindl aus der Welt,
aus Deutschland und Wicker mit „Lokalkolorit aus meiner eingesparten Bütt“. Der geplante
Einkaufsmarkt stieß da auf wenig Gegenliebe. „Unser Bürgermeister, Mister Pflasterstein,
schickt seine Wähler auf die Wiese Richtung Massenheim. Do entsteht ein Einkaufslade und
kleine Häuscher ohne Gaade . . . jetzt bald nach Nordosten expandiert, das Weindorf an
Charakter verliert.“

Schon das Mini-Ballett, zum zweiten Mal auf der Bühne, zeigte sein Können. Gefangen im
monotonen Alltag? Nicht so das Nachwuchs-Ballett. Für die jungen Tänzerinnen war es an
der Zeit, die Ketten abzuwerfen. Von Revolutionären in Kampfanzügen wandelten sie sich
zu Friedenstänzerinnen in regenbogenfarbenen Tutus.

Singspiel zum Thema Wellness-Farm

Das erfahrene Showballett brachte schwungvoll und abwechslungsreich eine Dirty Dancing-
Imitation auf die Bühne. Das Harmonie-Ballett hatte sich Lady Gaga als Thema gewählt und
auch die Männer, die „Zuckerpuppen und bespeckten Rajas“, bewiesen ganz im Stil von
Bollywood, dass auch sie den Bauchtanz in Perfektion beherrschen.

Nun wurden die „Mordsweiber“ der Harmonie in Trauerkleidung auch noch kriminell in
ihrem Gesangsbeitrag. Da gab es keinen Grund zum Traurigsein, hatten sie doch das
Ableben ihrer Männer erfolgreich als Unfall getarnt. Im Singspiel auf der Wellness-Farm
mit Angela Merkel und anderen Prominenten ging es nicht gerade zimperlich zu.
Chirurgische Eingriffe wurden gleich vor Ort durchgeführt.

Schließlich ließ noch Harmonie-Mitglied Martina Focheux, die Doris Day von Wicker, ihre
Stimme erklingen. „Que sera“ und „I will survive“ ließen beim Publikum Gänsehaut
aufkommen.

Corinna Kuhn, erstmals bei der Harmonie zu Gast, bewies in ihrer Aufmachung zum Tolle-
Dolle-Vortag Mut zur Hässlichkeit. „Die Intelligenz jagt mich, doch ich bin schneller“, tat
sie bei ihren Gedanken zu ihrem „Filigranmodell“ von Ehemann kund. Die Ehegeschädigten
Helga Stöhr und Kurt Nüchter beschimpften das Publikum und einander. Und Markus
Karger überzeugte als „Frau Ursula Kraft“, schlank und attraktiv veranlagt.
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